
Sitzungsprotokoll
der Sitzung vom 07. Juli 2017

16:00-18:00

Fachschaftsrat aller Physikstudiengänge
Universität des Saarlandes
Campus E 2 6 Raum E.01
66123 Saarbrücken

Anwesende:Kira Klebesz , Hubert Lam, Julia Ruby, Katharina Scherer, Peter Maximilian
Ney, Rouven Schweitzer, Mirko Sappert, Martin Steinel, Matthias Zenner, Kevin Kaub,
Sina Kalweit
Gast:

Tagesordnungspunkte
(1) Sommerfest
(2) Evaluationen
(3) Ersti-Wochenende
(4) Fachschaftsschwenken
(5) FSK und Versicherungspflicht
(6) Rotationen in der Theoretischen Physik: TP II
(7) Fachschaftsshirts
(8) ZaPF: Physikveranstaltungen für Nebenfächler
(9) Feedback zu den bisherigen AK’s und Projekten (Liste eventuell unvollständig)

1. Sommerfest:
Matthias erstellt heute ein Doodle für die Schichteinteilung des Sommerfestes. Die
Getränke sind heute angekommen und stehen im Lagerraum. Kira bringt am Dienstag
ihr (vollaufgeladenes) Tablet mit.
Erinnerung:

Das Sommerfest findet am 11. Juli 2017 statt.
Kommt zahlreich!

2. Evaluationen:
Hintergrund: Es gibt widersprüchliche Informationen bezüglich der Evaluation von
Tutorien. Sollen diese evaluiert werden oder nicht? Beispielsweise ist in der EP I
ein eigenes Rechentutorien als Veranstaltung eingerichtet worden. Dieses evaluieren
wir. Da die Bögen bereits einen Unterpunkt Tutorium beinhalten, ist es zusätzlich
fraglich dies zu evaluieren.
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Wie sieht es mit Veranstaltungen aus, welche als Tutorium tituliert sind, aber CP
geben?

Abstimmung: Wollen wir Veranstaltungen, die unter Tutorium gelistet sind, eva-
luiert werden, sofern diese mit CP belohnt werden?
Resultat: 10 dafür, 1 dagegen, 0 Enthaltungen

Aufgrund der Mail von Frau Klap werden wir einige Peschel-Veranstaltungen (Schul-
praxis Sachunterricht - Begleitend zum semesterbegleitenden Praktikum und Wissen-
schaftliches Arbeiten - Examen) evaluieren. Diese werden von Mirko übernommen.
Peter Maximilian hat eine neue TEX-Vorlage für die Evaluationsbögen erstellt.

3. Ersti-Wochenende:
Sina hat sich nach möglichen Terminen erkundigt. Es sind (ohne Überschneidung mit
der ZaPF ) zwei Terminzeiträume möglich.
Dies sind die Wochenenden vom 03.-05. November und vom 10.-12. November.

Abstimmung: Wollen wir das Wochenende vom 03.-05. November für das Ersti-
Wochenende festlegen?
Resultat: 10 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltungen

Leider wird Peter Maximilian an diesem Wochenende keine Zeit haben. Sina wird den
Antrag auf 2000e Kompensationsmittel stellen. Es werden wie letztes Jahr Spenden-
briefe geschickt.

4. Fachschaftsschwenken:
Das Fachschaftsschwenken ist ein gemeinschaftlich von den Fachschaftsräten abge-
haltenes Schwenken. Der Schwenker wird vom AStA gestellt, Grillgut soll von den
Teilnehmern mitgebracht werden.

Das Fachschaftsschwenken findet am 18. Juli statt.
Kommt zahlreich!

5. FSK und Versicherungspflicht:
Am vergangenen Mittwoch, dem 05. Juli ist die letzte FSK des Semesters abgehalten
worden. Hubert stellt einige Diskussionsthemen vor, darunter fallen der Fachschafts-
nachwuchs und Berichte aus den Gremien.
Als ein bedeutenderer Punkt wurde auf der FSK das Thema der Versicherungspflicht
aufgegriffen:
Per sé ist auf dem Campus niemand versichert, allerdings wurde uns versichert, dass
der Fachbereich uns nicht auf den Kosten sitzen lassen würde. Allerdings ist dies
bereits nicht bei der Informatikfachschaft geschehen, von daher ist diese Aussage als
zweifelhaft einzustufen.
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die C5.2 Räumung. Der Fachschaftsrat der Mate-
rialwissenschaftler musste ausziehen aufgrund einer Zwangsumsiedelung der Musik-
wissenschaften.

1Peter Maximilian hat seine Abscheu gegenüber allen Spaßaktivitäten geäußert.
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Es ist denkbar, dass dies auch bei uns passieren könnte.
Informiert euch darüber auf der Informationsveranstaltung am 12. Juli

im Musiksaal und diskutiert mit!

6. Rotationen in der Theoretischen Physik: TP II:
Sina und Katharina haben mit Prof. Santen geredet. Der Grund für die Verletzung
der Rotation ist, dass man dem aktuellen Jahrgang, der TP III hört, es ermöglichen
soll auch einen anderen Lehrstil bei einem anderen Professor zu erleben. Aufgrund
divergierender Meinungen werden wir dieses Thema fürs Erste schließen.

7. Fachschaftsshirts:
Wir möchten uns auf gemeinsames Kleidungsstück festlegen. Dazu schlagen wir vor,
dass wir uns auf ein gemeinsames Design und eine gemeinsame Farbe einigen und
den Typ des Kleidungsstücks für das jeweilige Fachschaftsratsmitglied offen lässt.
Hubert und Matthias fragen bei anderen Fachschaftsräten nach, wo die ihre T-Shirts
besorgt haben. Kira fragt bei einer von ihr gewählten Druckerei nach dem Preis
für einen etwaigen Druck nach. Die Tilgung der Kosten wird anteilig von der (nicht-
existenten) Kasse des Fachschaftsrates und vom jeweiligen Ratsmitglid übernommen.
Die Gestaltung wird dem jeweiligen Unternehmen überlassen.

8. ZaPF: Physikveranstaltungen für Nebenfächler:
Hintergrund: Dieser TOP wurde auf einer vergangenen Sitzung angesprochen und
wurde laut Protokoll vertagt. Es geht hierbei um die Verantwortung von Nebenfäch-
lern, die Physikveranstaltungen besuchen. Es muss sich hierbei um Veranstaltungen
von Professoren der Physik handeln. Insbesondere betrifft dies Praktika. Der ZaPF-
AK wurde auf die nächste ZaPF verschoben und es sollen in der Zwischenzeit Infor-
mationen für diese Veranstaltungen eingeholt werden.
Ein Vorschlag wäre es, den anderen Fachschaftsräten nahe zulegen, dass wir als Fach-
schaftsrat der Physik auch verantwortlich für Nebenfächler sind. Sollten es Probleme
geben, so sollen die anderen Fachschaftsräte uns dies mitteilen und wir würden auch
gerne eine Einschätzung des Arbeitsaufwandes und der Schwierigkeit seitens der an-
deren Fachschaftsräte einholen. Dies betrifft die folgenden Fachschaftsräte:

• FSR Chemie
• FSR Pharmazie
• FSR Biologie
• FSR Systems Engineering

9. Feedback zu den bisherigen AK’s und Projekten (Liste eventuell unvoll-
ständig):

• AK AStA-Finanzen: Es fällt auf, dass die Protokolle des AStA nicht auf-
schlussreich sind. Als allererstes haben wir das AStA-Referat auf der vergange-
nens FSK dazu aufgefordert ihrer Protokollpflicht nachzukommen.
Es wurde uns ebenfalls mitgeteilt, das der AStA nicht soviel Geld zur Verfügung
hat. Wie korreliert dies mit der Aussage vom AStA, dass diese Gewinn von den
vergangenen Parties erwirtschaftet haben? Insgesamt sind wir nicht vollständig
überzeugt und werden in Zukunft weiternachhaken.
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• Versicherungsangelegenheit: Katharina fragt bei Frau Michel nach.

• Büchersituation: Der Monat ist abgelaufen und bis auf zwei Bücher von Pa-
trick sind alle eingelagerten Bücher offiziell Eigentum des FSR. Kira und Peter
Maximilian werden in der Vorlesungsfreien Zeit eine Bestandsliste anfertigen.

• Web-Präsenz: Die Facebook-Präsenz wird von den Ratsmitglieder gelobt. Es
wird das Google Page Ranking irgendwie verbessert werden; Martin möchte sich
darum kümmern. Der AK (Kira, Martin, Kevin) wird in der Vorlesungsfreien
Zeit mehr Zeit für die Web-Präsenz aufbringen.

• Bachelor-JC: Hintergrund: Es wurde vorgeschlagen eine von den Studenten
organisierte Vortragsreihe über die Bachelorarbeitsthemen der jeweiligen Stu-
denen auf die Beine zu stellen. Dies dient der Informierung von Studenten über
interessante Themengebiete und wie die konkrete Arbeit für eine Bachelorarbeit
aussieht.
Martin hat wegen Zeitmangel in den vergangenen Monaten nicht soviel dazu
erarbeiten können. Er wird Leonie fragen, ob diese nicht Interesse hätte den
Journal Club fortzuführen.

2Designvorschlag für die Webseite: FoPra-Seite!
3Die Magnetaufhängung unseres Flaschenöffners basiert auf der Vorstellung einer Atwood’schen Fall-

maschine.
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